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Unsere neue Einschätzung zur  

weiteren Krisenentwicklung (Stand: 6.7.2011) 

Ja, es nervt, dieses Warten auf die Zuspitzung der Krise und den Systemzusammenbruch! – und Ihr könnt uns 

wirklich glauben, es nervt niemanden mehr als uns selber. Aber mal ganz ehrlich: Einerseits hofft man zwar 

darauf, daß es bald knallt, weil diese gutmenschliche Koma- und Spaßgesellschaft mit all ihrer Heuchelei, 

dem allgegenwärtigen Betrug und der Dekadenz nicht mehr zu ertragen ist, andererseits ist man jedoch ganz 

froh, daß noch etwas mehr Zeit bleibt, um die notwendigen Krisenvorkehrungen zu treffen. Für die Härten 

der bevorstehenden Krise sind doch bisher die allerwenigsten Patrioten wirklich ausreichend gerüstet – nicht 

wahr. 

Mit unserer Stellungnahme zur weiteren Krisenentwicklung haben wir bewußt noch etwas länger gewar-

tet, weil wir noch bestimmte Krisenherde genauer im Auge behalten wollten, durch die noch in diesem Jahr 

überraschende Krisenentwicklungen hätten ausgelöst werden können. Nach unseren Beobachtungen sind in 

diesem Jahr zwar eine Menge weitere Krisenherde entstanden, doch köcheln diese allmählich weiter vor sich 

hin und brauchen noch eine gewisse Zeit, bis es zur explosiven Situation kommt. 

Grundsätzlich ist mittlerweile allen kompetenten Beobachtern des weltpolitischen und des globalen fi-

nanzwirtschaftlichen Geschehens klar, daß sich das etablierte, vom jüdisch-freimaurerischen Finanzesta-

blishment kontrollierte Machtsystem der „westlichen Wertegemeinschaft“ nicht mehr lange halten kann, daß 

dieses in relativ kurzer Zeit kollabieren und es weltweit zu großen gesellschaftlichen Umwälzungen kommen 

wird. 

Doch nun ist mit sehr großer Wahrscheinlichkeit auch absehbar, daß es dem Finanzestablishment gelingen 

wird, sein SYSTEM zur Ausplünderung der Völker mit unvorstellbar dreisten Marktmanipulationen und größ-

ten (vor allem den deutschen Steuerzahlern aufgezwungenen) finanziellen Opfern zur Euro- und Bankenret-

tung (siehe Griechenland) noch über den Winter und sehr wahrscheinlich auch noch bis in den nächsten 

Sommer zu retten – dies ist wirklich sehr erstaunlich, aber nun höchstwahrscheinlich! 

Dieses Jahr (2011) wird sich die globale Krise noch in vielen Bereichen verschärfen, besonders in Europa 

und der islamischen Welt wird sich noch in vielen Staaten auf den Straßen ein „heißer Herbst“ ereignen, doch 

zur eigentlichen Zuspitzung der globalen Krise und dem damit verbundenen Szenario wird es nach unserer 

neuen Einschätzung der Lage erst im nächsten Jahr (2012) kommen.  

Ausdrücklich möchten wir darauf hinweisen, daß es vollkommen ignorant, wirklichkeitsfern und auch 

verantwortungslos ist, jetzt immer noch zu propagieren, daß es bis zum großen Knall noch mehrere Jahre 

dauern würde. Wer so redet, hat den Ernst der Lage nicht begriffen und sollte besser den Mund halten!  

Das Eine-Welt-Establishment hat zwar die letzten Jahre auf der einen Seite alles versucht, dem etablierten 

Gesellschafts-, Wirtschafts- und Finanzsystem noch irgendwie den Anschein von Glaubwürdigkeit und Soli-

dität zu verleihen und einen Flächenbrand zu verhindern, doch dies haben sie nur getan, damit die Menschen 

nicht zu mißtrauisch werden, weiterhin an das System glauben und bis TAG-X weiter ins offene Messer lau-

fen. Man darf dabei aber nicht übersehen, daß die Einweltler auf der anderen Seite alles nur Erdenkliche un-

ternommen haben, die Völker heimtückisch auszuplündern, zu verdummen und zu schwächen, und wo es ih-

nen auch nur möglich war Chaos, Krisenherde und Kriege zu entfachen, um die Ultimative Krise einzuleiten, 

die sie zum richtigen Zeitpunkt für ihre totale Machtergreifung zu benutzen beabsichtigen.  

Das jüdisch-freimaurerische Finanzestablishment hat jedoch im Rahmen seiner dreisten Völkerausplünde-

rungsorgie die Möglichkeiten nun weitestgehend ausgereizt (!) und weiß, daß es verloren hat, wenn es den 

Bogen überspannt und in der Öffentlichkeit vor TAG-X entlarvt wird. Daher ist der Zeitpunkt des von langer 

Hand geplanten großen Krieges nun sehr nah und 2012 höchst wahrscheinlich!  

Wie sich der voraussichtliche Ablaufplan des bevorstehenden Krisenszenarios gestaltet, das haben wir in 

verschiedenen unserer Schriften beschrieben und dies wird auch von immer mehr Zukunftsforschern (z.B. 

Celente) in ähnlicher Weise so vorausgesehen. Wie die tatsächlich bevorstehenden Möglichkeiten der Kri-

$#guid{1E7C837B-C2C4-4824-AE08-EE4BED4ACC42}#$ 



AKTUELLE INFORMATIONEN – 6.7.2011                      NEUE GEMEINSCHAFT VON PHILOSOPHEN 

 2 

senentwicklung ausschauen und worauf letztlich die angestoßenen Entwicklungen zwangsläufig hinauslaufen 

(Eine-Welt-Regierung oder Verwirklichung der idealen REICHSIDEE), das läßt sich mit dem entsprechen-

den Hintergrundwissen und den vielfältigen Methoden der neueren Trend- und Zukunftsforschung ziemlich 

genau erarbeiten und voraussehen! – aber den genauen Zeitpunkt dafür berechnen zu können, das war in 

all den Jahren nach der Jahrtausendwende fast unmöglich.  

Jetzt spricht jedoch alles dafür, daß sich die Zuspitzung der globalen Krise mit dem großen 

Krieg zwischen den Machtblöcken der NATO- und SCO-Staaten und den darauffolgenden weltweiten 

gesellschaftlichen Umwälzungen im Jahr 2012 ereignen wird! 

Wer über das bevorstehende Szenario genauere Details erfahren will, der kann diese in unseren bisherigen 

Schriften recherchieren, er muß nur die verschiedenen Erkenntnisse unserer Zukunftsstudien auf das Jahr 

2012 übertragen, in die wir auch das Wissen um die analytische Auswertungen von unterschiedlichsten Pro-

phezeiungen mit einbezogen haben. Wir werden dazu demnächst eine aktualisierte und konkretisierte Ausar-

beitung veröffentlichen, aber erst einmal wollen wir schauen was sich bis Ende Herbst dieses Jahres noch 

ereignet. 

(Anmerkung: Zum Thema Prophezeiungen möchten wir an dieser Stelle noch einmal ausdrücklich klar-

stellen, daß wir die analytische Auswertung von verschiedenen Prophezeiungen für unsere Zukunftsforschun-

gen als nützliche Orientierungshilfe nebenbei benutzen und wir uns in keiner Weise von irgendwelchen Pro-

phezeiungen abhängig machen. Wir können daher auch nicht irgendwelchen Prophezeiungen auf den Leim 

gehen. Kritik an unserer Bezugnahme zu den Prophezeiungen kommt vor allem von Leuten, die sich mit dem 

Thema noch gar nicht tiefergehend auseinandergesetzt haben, oder die an Desinformationsbücher oder solche 

von wichtigtuerischen Ignoranten geraten sind. Zum Beispiel haben Freimaurer über die Prophezeiungen des 

sog. Johannes von Jerusalem zur Desinformation und Abschreckung bzw. Verwirrung ein Schwachsinnsbuch 

in Umlauf gebracht, um von den wirklich wertvollen und sehr realitätsnahen Teilen dieser Prophezeiungen 

abzulenken. Solche Bücher kann man nur in die Tonne kloppen! – ebenso wie sämtliche Bücher von Manfred 

Dimde o.ä. zum Thema Prophezeiungen. Grundsätzlich ist zum Thema Prophezeiungen aber festzustellen, 

daß über 80 % der für die Zeit kurz vor der heißen Phase des Dritten Weltkriegs prophezeiten Zustände, Erei-

gnisse und Entwicklungen längst eingetroffen bzw. im Gange sind! Wer sich mit Prophezeiungen auseinan-

dersetzt, der muß erst einmal den philosophisch-wissenschaftlichen Hintergrund der Prophetie verstanden 

haben, um erkennen zu können, daß die Voraussage von Ereignissen durch hellseherische Kräfte überhaupt 

grundsätzlich möglich ist. Dies erklären wir am Anfang unseres Hauptkapitels zum Thema Prophezeiungen 

Eine Auswertung von prophetischen Texten. Unsere Zukunftsforschungen befassen sich aber auch mit Ent-

wicklungsmöglichkeiten, die von irgendwelchen Prophezeiungen völlig losgelöst sind.) 

Nutzt die Zeit, die verbleibt, und werdet selber  

zu einer effizienten Zelle der  

REICHSBEWEGUNG 

 

 

 

 


